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vierung über Wärmepumpen, die küh-
len und heizen, sowie Photovoltaikan-
lagen. Das Gebäude erzeugt so mehr 
Energie, als es verbraucht. Dafür haben 
wir den deutschen Solarpreis erhalten.

Gibt es weitere Aktivitäten? 
raunitschke: Soziale Verantwortung ist 
uns wichtig. Uns verbindet eine langjäh-
rige Partnerschaft mit der benachbarten 
Lebenshilfe Donau- Iller. Wir vergeben 
Aufträge an die Werkstätten. Dies fördert 
die Teilhabe am Arbeitsleben von Men-
schen mit Behinderung. Das Thema Inte-
gration greifen wir auf, indem wir mit 
 dem lokalen Arbeitskreis Asyl bei der 
 Beschäftigung syrischer Flüchtlinge zu-
sammenarbeiten. Sozial en gagiert sind 
auch unsere  Azubis, die immer wieder 
Sportturniere veranstalten, um mit den 
Erlösen regionale Institutionen wie das 
Aufschnau� aus Ulm zu unterstützen. 

Was tun Sie für Ihre Mitarbeiter? 
raunitschke: Eine überdurchschnittliche 
Ausbildungsquote von mehr als 20 Pro-
zent zeigt, dass uns die Nachwuchs arbeit 
sehr am Herzen liegt. Für unsere Mit-
arbeiter initiieren wir Gesundheitstage 
und schaffen Präventions- und Sport-
angebote. Dieses Engagement wurde 
 bereits mit dem Ehrenpreis Gesund-
heits- und Arbeitsschutz der Berufsge-
nossenschaft Handel und Warenlogistik 
honoriert.

Wie setzen Sie unternehmerische Verant-
wortung in Ihrem Arbeitsalltag um? 
raunitschke: Auf der Produktseite liegt 
unser Schwerpunkt auf der Material- 
und Ressourceneffizienz unserer Ab-
sauganlagen. Wir arbeiten kontinuierlich 
daran, sie zu verbessern. Zum Beispiel 
haben unsere Ingenieure jüngst eine 
neue Steuereinheit entwickelt, die bis 
zu 50 Prozent Energie gegenüber Produk-
ten mit konventionellen Steuerungen 
spart. Zudem verzichten wir, wo mög -
lich, auf den Einsatz von Einwegfiltern 
und verwenden stattdessen abreinig-
bare Filter. In unserem Vertriebs- und 
Montagezentrum nutzen wir moderne 
Technologien wie ein rapsölbetriebenes 
Blockheizkraftwerk, die Betonkernakti-

Wie gelingt es Ihnen, mit Blick auf die 
fortschreitende Digitalisierung den Fokus 
auf nachhaltiges Wirtschaften zu 
bewahren? 
raunitschke: Es ist Aufgabe des Manage-
ments, diesen Spagat zu meistern. „Ar-
beiten 4.0“ wird vernetzter, digitaler,  
flexibler sein. Dabei können teilweise 
Arbeitsplätze wegfallen. Gleichzeitig ent-
stehen neue Stellen durch die Digitali-
sierung. Wir begegnen dieser Entwick-
lung unter anderem, indem wir unsere 
Mitarbeiter stetig weiterqualifizieren 
 sowie moderne Arbeitsformen und 
-strukturen ausweiten, die fl exible und 
vor allem familienfreundliche Arbeits-
zeiten ermöglichen.

Herr Raunitschke, wir danken Ihnen für 
dieses Gespräch. W
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bau GmbH & Co. KG in Senden, erklärt, wie der Hersteller 
unternehmerische Verantwortung übernimmt.
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Philipp Raunitschke

Heizkosten einsparen: Esta entwickelt Absaugsysteme mit Wärmerückgewinnung, um die Ressourceneffi  zienz in den Produktionshallen zu erhöhen.

„Unser Vertriebs- 
und Montage-
zentrum 
erzeugt mehr 
Energie, als es 
verbraucht.“
Philipp Raunitschke
Esta Apparatebau
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